


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:
 
Dieses wunderschöne Foto von 

Heiko Irgel erreichte die Redaktion 

und wird natürlich gerne von uns 

veröffentlicht. Wir finden: eine 

sehr gelungene Impression von 

Wächtersbach!
Wenn auch Sie schöne Fotos 

aufgenommen haben, dürfen Sie 

sie uns gerne zusenden (Querfor-

mat, mind. 300 dpi). Vielleicht ist 

ja Ihr Bild auf dem nächsten Titel 

zu finden :)

(Foto: Heiko Irgel)

Nur positive Nachrichten

Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, was uns 
die Nachrichten in erster Linie - und geballt - 
präsentieren? Schlechte Nachrichten: Mord, 
Übergriffe, Gerichtsverfahren, Krankheiten, 
Katastrophen, Diesel macht die Menschen 
krank – jede Menge Schlagzeilen über die 
Schlechtigkeiten der Welt. Man könnte 
durchaus zu dem Schluss kommen, wir leben in einer kata-
strophalen Welt und um die Ecke lauern Tod und Verderben. 
Gute Nachrichten werden dagegen recht mager dosiert wei-
tergereicht – vielleicht, um uns am Ende wieder ein wenig zu 
beruhigen, dass es da auch noch ein wenig Gutes gibt. 
Umso erfreuter war ich, als ich im Internet auf eine Seite gesto-
ßen bin, die doch tatsächlich nur positive Nachrichten verbreitet 
– sie heißt auch so – „nur positive Nachrichten“. Erstaunlich, 
was es alles Gutes zu berichten gibt: Es entstehen immer mehr 
„unverpackt Läden“ in Deutschland, Österreich und in der 
Schweiz um Müll zu vermeiden. Moscheen und Diskotheken 
in München und Dortmund bieten Obdachlosen Schutz vor der 
Kälte, in dem sie diese Menschen dort übernachten lassen – 
oder diese Nachricht: die 2.400 Seelen Gemeinde Jesberg 
zeigt, wie Sharing-Angebote mit Autos oder Lastenräder auf 
dem Lande erfolgreich funktioniert.
Auch nett: in New York gibt es ein Restaurant, in dem täglich 
Großmütter aus aller Welt Spezialitäten ihres Heimatlandes 
kochen – ja, und so könnte ich Ihnen jetzt unzählige weitere 
Überschriften von tollen Nachrichten präsentieren – und Hand 
auf´s Herz – inzwischen sehnt man sich doch nach erfreulichen 
Meldungen. Aber diese bekommen Sie jetzt ja auch präsentiert 
– mit unserer Heimatzeitung – druckfrisch, garantiert gewaltfrei 
und informativ. Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Ihre Heike Rossau

Wächtersbach. Der Spielzeugba-
sar Wächtersbach e.V. veranstaltet 
am Samstag, 17. März, von 11 bis 
14 Uhr, in der Heinrich-Heldmann-
Halle (Bürgerhaus) Wächtersbach 
seinen vorsortierten Spielzeugba-
sar. Hier findet man alle Spielsachen 
für Draußen und Drinnen, wie Fahr-
räder, Puppenwagen, Dreiräder, 
Laufräder oder andere Kinderfahr-
zeuge, Gartenspielzeuge, Inliner, 
Lego, Playmobil, Puppen, Baby 
Born, Barbie, Schleichfiguren, Filly, 
Hochstühle, Kinderwagen, Kinder-
sitze, Puzzles, Spiele, Autos, Bücher 
- auch Jugendbücher, DVD‘s, CD‘s 
und mehr. Bereits ab 10.30 Uhr 

Vorsortierter Spielzeugbasar in Wächtersbach 

Jetzt schon an Ostern denken!
gibt es Kaffee, Kuchen und belegte 
Brötchen. Dieses Kuchenbuffet wird 
vom Förderverein der Elisabeth-
Curdts-Kita veranstaltet und bewirt-
schaftet. Schwangere (mit Mutter-
pass) dürfen mit einer Begleitung ab 
10.30 Uhr einkaufen um dem Trubel 
zu entgehen. Der Verkaufserlös des 
Spielzeugbasars kommt komplett 
Einrichtungen für Wächtersbacher 
Kinder zugute. Anträge finden Inte-
ressierte auf der Homepage: www.
spielzeugbasar-waechtersbach.
de. Info und Anmeldung per Mail: 
spielzeugbasar-waechtersbach@
gmx.de oder 0174-6556404 sowie 
0171-9311497.



Bitte beachten: 
In dieser Ausgabe befinden
sich Beilagen vom 
AktiVita Fitnessstudio und
von der Metzgerei Reetz!

Wächtersbach. Es ist wieder 
soweit: die Rosenbeete brauchen 
nach dem Winter wieder ihre Pfle-
ge. Der Förderverein Schloss und 
Park lädt deshalb am Samstag, 24. 
März, Mitglieder, Freunde, Helfer 
und Schlossparkliebhaber zu 
einer Pflegeaktion ein. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr vor den Weihern 
des Schlossparks. Auch später 
eintreffende Helfer sind herzlich 
willkommen. Für die leichten Pfle-
gearbeiten bitte Schneidwerkzeug, 

Frühjahrsaktion im Schlosspark
Wächtersbach am 24. März

Handschuhe und/oder Rechen 
mitbringen. Für Getränke und 
einen kleinen Imbiss sorgt der 
Verein. Die Arbeiten sind bis ca. 
13 Uhr geplant. Bei starkem Regen 
muss die Aktion allerdings leider 
ausfallen.
Der Vorstand hofft jedoch auf ein 
gutes Arbeitswetter und auf eine 
rege Beteiligung. Für Fragen und 
weitere Infos wenden sich Inter-
essierte bitte an Heike Horn (Tel.: 
06053-70247).

 

Schöne Maisonette-Whg. 
in Wbach, ca. 70 m2, ab 1.5.18 
zu vermieten. EUR 5,50/m2 kalt, 

KLEINANZEIGE
3 Zi., Kü. inkl. Geräte, Parkett-
fußboden, Garage, Keller u. 
Balk. Tel.: 0162-7377315.

Wächtersbach. Gemäß § 10 der 
Satzung lädt der Verkehrs- und 
Gewerbeverein Wächtersbach 
e.V. recht herzlich zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung ein. 
Diese findet statt am Mittwoch, 
21. März, um 20 Uhr, im Gast-
haus „Zur Quelle“ in Aufenau. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem die Eröffnung und Be-

Verkehrs- und Gewerbeverein Wächtersbach lädt ein:

Jahreshauptversammlung am 21. März
grüßung, die Genehmigung des 
letztjährigen Protokolls, Berichte 
des Vorstandes und Kassenprüfer, 
Anträge, etc. Ergänzungsanträ-
ge zur Tagesordnung müssen 
spätestens sieben Tage vor dem 
Versammlungstermin schriftlich 
beim Vorstand eingegangen sein. 
Auf rege Teilnahme freut sich der 
Vorstand.
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Wächtersbach. Am 20. Februar 
durfte Philip Gohlke, Verkäufer bei 
Autohaus NIX in Wächtersbach, 
einen neuen C-HR Hybrid (Kraft-
stoffverbrauch Toyota C-HR Hybrid, 
90kW (122 PS), kombiniert 3,8 l/100 
km, CO2-Emissionen kombiniert 
86 g/km) an einen glücklichen 
Gewinnspiel-Teilnehmer überrei-
chen, der bei der Sendung „Schlag 
den Henssler“ teilgenommen und 
gewonnen hat.
Herr Heinz, der glückliche Gewinner 
aus unserer Region, nahm im De-
zember am Gewinnspiel der Fern-
sehshow „Schlag den Henssler“ 
teil und hat dabei den nagelneuen 
Toyota C-HR Hybrid gewonnen. Da 
das Autohaus NIX dem Wohnort 
von Herrn Heinz am nächsten ist, 
hatte das Team in Wächtersbach 
die Ehre, das neue Fahrzeug zu 
überreichen. 
Der C-HR gehört zu den neues-
ten Modellhighlights der Toyota 
Produktpalette. Er ist kraftvoll wie 
ein SUV, schnittig wie ein Coupé 
und gleichzeitig geräumig wie eine 
Limousine. Das SUV-Coupé von 
Toyota begeistert nicht nur durch 
seinen innovativen und enorm 
sparsamen Hybridantrieb, mit dem 
er besonders nachhaltig unterwegs 
ist, sondern er ist zugleich auch 
noch ein echter Hingucker auf der 
Straße.
Andere Kunden, die einen C-HR 
fahren, schwärmen von ihrem Auto: 
Beate M. sagt: „Das Auto ist etwas 

„Schlag den Henssler“-

Gewinner erhält neuen C-HR Hybrid 
von Autohaus NIX

Philip Gohlke (links) überreicht Herrn Heinz einen neuen C-HR Hybrid.

ganz Besonderes! Mit der Sitzhöhe 
hat man in diesem Fahrzeug einen 
perfekten Überblick über den ge-
samten Straßenverkehr“. Martin P. 
berichtet begeistert: „Ich bin lang-
jähriger Toyotafahrer. Doch hier hat 
sich Toyota selbst übertroffen. Der 
C-HR ist außergewöhnlich aber auf 
eine gute Art. Er wird als Crossover 
beworben, geht in Richtung SUV, 
ist aber kompakt gehalten, sodass 
der C-HR auch für die Stadt ein 
super geeignetes Auto ist. Dieses 
Fahrzeug kann ich wirklich nur wei-
terempfehlen.“
Mit der brandaktuellen Hybrid-
technik wird Herr Heinz in Zukunft 
zwar zu großen Streckenanteilen 
elektrisch fahren, jedoch völlig un-
abhängig von Steckern, Ladekabeln 
und E-Ladestationen sein, denn mit 
Hybrid fährt man elektrisch ohne 
externes Aufladen. Der Benzinmotor 
und beispielsweise die Bremsener-
gie laden die Batterie des Hybridau-
tos immer wieder auf und versorgen 
den Elektromotor mit Strom. Damit 
wird ein Hybridfahrzeug sämtlichen 
aktuellen Ansprüchen gerecht: 
niedrigerer Benzinverbrauch und 
geringere CO2-Emissionen, höhere 
Reichweite mit einer Tankfüllung, 
elektrisches Fahren ohne lange La-
dezeiten an der Steckdose, sondern 
reguläres Tanken an der Zapfsäule.
Das Autohaus NIX Team wünscht 
Herrn Heinz viel Spaß mit seinem 
neuen Toyota C-HR Hybrid und 
allzeit gute Fahrt.

Weilers. Am Dienstag, 13. März, 
14.30 Uhr, findet im Gemeinschafts-
haus Weilers ein gemütlicher Kaffee- 
nachmittag der Senioren statt. 
Bei Kaffee und Kuchen sind alle 
Senioren aus Hesseldorf, Weilers 
und Neudorf hierzu herzlich einge-
laden. Der Bus von Hesseldorf und 
Neudorf holt die Senioren wie ge-
wohnt ab. Herzlich willkommen sind 
ebenso Gäste aus den Stadtteilen 
Aufenau und der Innenstadt. Wer 

Einladung der Seniorengemeinschaft HNW

Kaffeenachmittag
dabei sein möchte, kann sich kos-
tenlos durch den Citybus der Stadt 
Wächtersbach fahren lassen. Dazu 
bitte bei Ingrid Müller Tel.: 06053-
600463 oder dem Bürgerservice der 
Stadtverwaltung, Tel.: 06053-8020, 
verbindlich anmelden. An diesem 
Nachmittag wird Sigrid Schindler 
aus Brachttal zum Motto „Ostern – 
Sitten und Gebräuche“ sprechen. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut 
sich der Seniorenbeirat.

Wächtersbach. Am Montag, 12. 
März, lädt der Altstadtförderverein 
um 19.30 Uhr, zu einem Vortrag des 
Mitarbeiters der Unteren Denkmal-
schutzbehörde des Main-Kinzig-
Kreises Claus Bergmann, in den 
Gartensaal am Schloss ein. Das 
Thema lautet: „Renovieren – aber 
richtig! Tipps der Denkmalschutz-
behörde des Main-Kinzig-Kreises 
im Umgang mit Denkmälern und 
alten Gebäuden.“ Der Eintritt ist frei. 
Dieser Vortrag ist der zweite einer 
ganzen Reihe von Vorträgen von 
Fachleuten, die dazu dienen das 
Bewusstsein für den Schutz und 
Erhalt denkmalgeschützter Häuser 
zu stärken und Hauseigentümer 
denkmalgeschützter Häuser zu 
ermutigen, ihre wertvollen Häuser 
zu sanieren. Während des traditi-
onellen Kunsthandwerkermarktes 
am Himmelfahrtstag – in diesem 
Jahr am 10. Mai – lädt der Altstadt-
förderverein zu einer künstleri-
schen Vorführung in das Anwesen 
Untertor 11 ein. Das Thema lautet 
„Hessischer Kratzputz.“ Dies ist die 
Bezeichnung für eine künstlerische, 
verzierende Verputztechnik, die 
vor allem in Teilen Hessens und 
angrenzenden Gebieten bekannt 
ist. Sie wurde dort für die bildmä-
ßige Gestaltung der Gefache von 
Fachwerkhäusern verwendet. 2016 
wurde der Hessische Kratzputz in 

Einladung zum Vortrag
„Renovieren-aber richtig!“

die Liste des immateriellen Kultur-
erbes der UNESCO aufgenommen. 
Auch in diesem Jahr werden vom 
Altstadtförderverein vier Altstadt-
preise an Eigentümer denkmalge-
schützter Häuser, für vorbildliche 
Sanierung ihrer Häuser und be-
sonderes persönliches Engage-
ment, verliehen. Gerne nimmt der 
Altstadtförderverein Vorschläge von 
Altstadtbewohnern und Altstadtlieb-
habern entgegen. Über die Home-
page www.altstadt-waechtersbach.
de erfahren Interessierte mehr über 
den Altstadtförderverein, und kön-
nen über info@altstadt-waechters-
bach.de ihre Vorschläge und An-
regungen an den Verein schicken. 
Jeden ersten Montag im Monat, 
ab 19.30 Uhr, treffen sich Mitglie-
der des Altstadtfördervereins zum 
Stammtisch im „Ysenburger Hof“ 
und stehen bei dieser Gelegenheit 
gerne interessierten Mitbürgern für 
Altstadtgespräche zur Verfügung.



Bekanntmachungen Ausgabe 10. März 2018
der Stadt Wächtersbach Herausgeber:
 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Aufenau. Insgesamt fünfzehn Lö-
wenzahn- und drei Gänseblümchen- 
(Leisenwald) Vorschulkinder waren 
es, die sich  zu einem Sicherheitstrai-
ning  im Kindergarten Löwenzahn in 
Aufenau verabredeten. Das Präven-
tionstraining sensibilisiert und schult 
das richtige Verhalten der Kinder in 
Gefahrensituationen. Heike Zuckri-
gel ist Trainerin für Gewaltpräventi-
on in Kindergärten und Schulen. Die 
Kinder lernten in den letzten Wochen 
Gefühle zu verbalisieren, diese auch 
ganz klar zu formulieren, „Nein“ zu 
sagen, Grenzen zu akzeptieren und 
wie man sich in Not- und Konflikt-
situationen entsprechend verhält.  
In Bewegungs- und Rollenspielen 
werden Situationen durchgeführt und 
gemeinsam besprochen. Alle Kinder 
hatten viel Spaß bei den Spielen und 

Gänseblümchen & Löwenzahn Kinder
werden gemeinsam „Starke Kinder“

Übungen. Ganz stolz hielten sie zum 
Abschluss die ihnen überreichten 
Urkunden in den Händen. Dank der 
großzügigen Spende des Autohauses 
Vogt sowie des Fördervereins des 
Kindergartens Gänseblümchen und 
ein kleiner Eigenanteil der Eltern, 
konnte dieser für die Kinder so 
wichtige Kurs in diesem Jahr wieder 
erfolgreich durchgeführt werden. 
Leiterin Marion Weismüller bedankte 
sich ganz herzlich für die großzü-
gige finanzielle Unterstützung im 
Namen der Kinder und Eltern bei 
Nicole Gundlach. Auch Bürger-
meister Andreas Weiher lobte das 
Engagement den Kindergarten vor 
Ort zu unterstützen und bedankte sich 
bei Nicole Gundlach und Trainerin 
Heike Zuckrigl.

Wächtersbach. Die Ortsbeiräte der 
drei Wächtersbacher Berggemeinden 
Leisenwald, Waldensberg, Wittgen-
born und der Brachttaler Gemeinden 
Spielberg und Streitberg treffen sich 
seit Dezember 2016 regelmäßig 
zweimal im Jahr um verschiedene 
Themen zu erörtern. Dies waren 
unter Anderem: Bioenergiedörfer, 
Gestaltung eines Radwegenetzes und 
die Unterhaltung von bestehenden 
Wegen in den Gemarkungen. Durch 
die räumliche Nähe der fünf Dörfer 
auf der „Platte“ zueinander gibt es 

Gespräch der Bürgermeister Weiher
und Zimmer mit Ortsvorstehern

immer wieder gemeindeübergrei-
fende Themen und Lösungsansätze. 
Die Ergebnisse dieser Arbeitstreffen 
wurden jetzt in Streitberg den beiden 
Bürgermeistern Andreas Weiher 
und Wolfram Zimmer von den fünf 
Ortsvorstehern in einem Gespräch 
vorgestellt.
Beide Bürgermeister zeigten sich 
erfreut über die Initiative der Orts-
beiräte und nahmen mit Interesse 
die Vorschläge und Anregungen 
entgegen.

Wächtersbach. Vor wenigen Tagen 
unterzeichneten Josip Culic und 
Stipe Lovric den Pachtvertrag mit 
der Messe Stadt Wächtersbach. Sie 
werden das Restaurant, das sodann 
„Marinero“ heißt, im Bürgerhaus der 
Stadt Wächtersbach betreiben. Die 
Eröffnung ist für 15. April geplant; 
eine Homepage ist ebenfalls schon 
geschaltet. Interessierte können dort 
aktuelle Informationen über die 
Vorbereitungen zur Wiedereröffnung 
unter der neuen Leitung erfahren: 
www.restaurant-marinero.de 
Doch zurzeit laufen die Vorberei-
tungen noch auf Hochtouren. Der 
Gastronomiebetrieb wird von den 

Neueröffnung Restaurant im Bürgerhaus Wächtersbach 
Restaurant Marinero
eröffnet am 15. April

Ute Metzler, Geschäftsführerin der Messe Wächtersbach GmbH  und Andreas 
Weiher, Bürgermeister der Stadt Wächtersbach begrüßten die neuen Pächter 
Jusip Culic und Stipe Lovric; gemeinsam mit dem städtischem Mitarbeiter 
Nico Agostini.

neuen Pächtern modernisiert und 
verschönert. Die Gäste erwartet ein 
neues Ambiente bei kroatischen, 
deutschen und mediterranen Spezia-
litäten. Vielen dürfte die gute Küche 
bereits bekannt sein, denn bisher 
waren die Gastronomen im Jossgrund 
in der „Jossastube“ tätig. Auch das 
Restaurant im Golfclub Bad Orb 
wird von Josip Culic und seinem 
Serviceteam bewirtschaftet. 
Bürgermeister Andreas Weiher und 
Messe-Chefin Ute Metzler wünsch-
ten den beiden einen guten Start am 
neuen Standort und viel geschäftli-
chen Erfolg.
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Das Foto zeigt Familie Hensel und Bürgermeister Andreas Weiher bei der 
Wappenübergabe.

Leisenwald. Bürgermeister Andreas 
Weiher kam zu einem Informations-
gespräch in die Fleischerei Chris-
tian Hensel nach Leisenwald und 
überreichte an den neuen Inhaber 
das Stadtwappen mit den besten 
Wünschen für eine erfolgreiche Wei-
terführung der Metzgerei.
In Leisenwald hatte vor wenigen 
Wochen der ausgebildete Metzger 
Christian Hensel das Familienun-
ternehmen des Vaters übernommen 
und trägt so zur Nahversorgung des 
Stadtteiles und der Region auf der 
Platte und Umgebung bei. Das Motto 
des jungen Chefs: „Aus der Region 
für die Region“. 
Der bisherige Besitzer Albrecht Hen-
sel, Vater von Christian Hensel, ist 
leider viel zu früh verstorben.
Wie Christian Hensel gegenüber Bür-
germeister Andreas Weiher ausführte, 
war die Übernahme mit vielen büro-
kratischen Schritten verbunden. Bis 
es soweit war, galt es, viel Schreib-
arbeit zu erledigen. Doch der Fortbe-
stand des Familienbetriebes war ihm 
dabei eine Herzensangelegenheit.
Christian Hensel äußerte im Ge-

Nachfolge und erfolgreicher Fortbestand
mit Christian Hensel gesichert 
Bürgermeister Weiher besucht
Metzgerei Hensel in Leisenwald

spräch auch besonderen Dank gegen-
über seinen Mitarbeitern da sie ohne 
zu zögern nach dem Tod des Vaters 
sofort zur Stelle waren und ihm zur 
Seite standen. Sein Dank gilt auch 
den vielen treuen Kunden, ohne die 
eine erfolgreiche Fortführung des 
traditionellen Familienbetriebes nicht 
möglich wäre.
Bürgermeister Andreas Weiher zeigt 
sich beeindruckt von dem Unterneh-
men und der Qualität der Ware. Die 
Tiere die in der Metzgerei verarbeitet 
werden, kommen zum überwiegen-
den Teil aus der eigenen Landwirt-
schaft und werden im heimischen 
Schlachthaus geschlachtet, informiert 
Christian Hensel. 
Bürgermeister Weiher dankte Chris-
tian Hensel für die Fortführung des 
Familienbetriebs, denn die Metz-
gerei ist für die Einwohner auf der 
Platte und Umgebung sehr wichtig. 
Ebenso ist das Angebot von belegten 
Brötchen und frischen Wurstwa-
ren sowie leckeren Salaten für die 
durchfahrenden Pendler immer eine 
gute Gelegenheit, die Metzgerei zu 
frequentieren. 

Burgjoß. Ein neues Genussevent 
feiert Premiere: Am Wochenende 
30. Juni und 1. Juli, findet im 
Burgwiesenpark im Jossgrunder 
Ortsteil Burgjoß zum ersten Mal 
der Spessartmarkt statt. Die Veran-
stalter, die Gemeinde Jossgrund in 
Kooperation mit SPESSARTregio-
nal, Spessartbund und Archäolo-
gisches Spessartprojekt, suchen 
dazu noch Teilnehmer!
Neben einem abwechslungsrei-
chen Bühnenprogramm steht 
beim Spessartmarkt vor allem der 
Genuss im Vordergrund. In der 
idyllischen Parkanlage vor dem al-
ten Wasserschloss erwartet die Be-
sucher ein vielfältiges Angebot an 
kulinarischen Spezialitäten sowie 
Kunsthandwerk aus dem hessi-
schen und bayerischen Spessart.
Voraussetzung für die Teilnahme 
ist, dass der Aussteller bzw. der 

Mitmachen beim Spessartmarkt
Betrieb aus der Region stammt 
(Landkreise Main-Kinzig-Kreis, 
Main-Spessart, Aschaffenburg, 
Miltenberg sowie angrenzende 
Randlagen), eigene regionale 
Produkte anbietet und an beiden 
Markttagen von jeweils 10 bis 18 
Uhr teilnehmen kann.
„Haben Sie Interesse, Ihre regi-
onalen Produkte auf dem Spes-
sartmarkt zu präsentieren?“ Die 
Unterlagen für die Anmeldung 
gibt es unter folgender Adresse: 
Gemeinde Jossgrund c/o SPES-
SARTregional, Georg-Hartmann-
Str. 5-7, 63637 Jossgrund-Burgjoß, 
E-Mail: wirsing@spessartregional.
de / Fax: 06059-906689, www.
spessartregional.de
Anmeldungen sind bis zum 25. 
März möglich. Nach Eingang der 
Anmeldung können bis zu 30 
Aussteller berücksichtigt werden.

Judo Club Wächtersbach erstmals auf Ju-Jutsuwettkampf. Die 
vor einigen Jahren gegründete Ju-Jutsuabteilung des JC-Wächterbach 
hat nun neues Terrain erschlossen. Erstmalig wurde an einem Ju-Jutsu-
Fighting Wettkampf teilgenommen. Vergangenes Wochenende fand der 
Domstadtpokal in Limburg statt. Das für Einsteiger gut geeignete Turnier, 
war für die drei Debütanten ideal um Wettkampferfahrung zu sammeln.
Es starteten Sven Otterbein + 94 kg, Lauritz Grauel und Lars Wolf -77 kg 
in der Männerklasse. Hierbei konnte Lauritz einen dritten Platz erkämpfen. 
Lars platzierte sich auf Rang zwei sowie Sven in seiner Gewichtsklasse. 
Der Trainer Uwe Wolf war mit den Leistungen zufrieden und weiß nun wo 
in der weiteren Wettkampfvorbereitung Schwerpunkte gesetzt werden 
müssen. Weitere Informationen zu dem Judo und Ju-Jutsusport sowie 
dem Judo-Club-Wächtersbach unter www.jc-waechtersbach.de 

Sonntag, 11. März 2018
Germania II - TSV Haingründau II 13 Uhr
Germania I - TSV Haingründau I 15 Uhr
Sonntag, 18. März 2018
Germania II - Germania Bieber II 13 Uhr
Germania I - Germania Bieber I 15 Uhr
Sonntag, 25. März 2018
Germania II - Melitia Roth II 13 Uhr
Germania I - Melitia Roth I 15 Uhr

Heimspiele Germania 08 Wächtersbach e.V.

Wittgenborn. Die Kulturgemein-
schaft Wittgenborn lädt ihre Mit-
glieder zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung in das Sport-
heim ein, Beginn ist am Freitag, 
16. März, 20 Uhr. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 

Kulturgemeinschaft Wittgenborn

Jahreshauptversammlung im Sportheim
der Bericht des Vorstandes, die 
Berichte der Abteilungsleiter, der 
Kassenbericht und Ehrungen von 
Vereinsmitgliedern für langjährige 
passive und aktive Mitgliedschaft 
in der KGW.



Wächtersbach. Am Samstag, 
10. März, von 11 bis 13 Uhr, ver-
anstaltet der Förderverein des 
Kindergartens Gänseblümchen 
aus Leisenwald einen vorsortierten 
Kinderkleiderbasar in der Heinrich-
Heldmann-Halle (Bürgerhaus) in 
Wächtersbach. Schwangere und 
eine Begleitperson haben bereits 
eine halbe Stunde früher Zutritt. 
Verkauft werden Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung bis Größe 176, 

Vorsortierter Kinderkleiderbasar
in Wächtersbach

Schuhe, etc. Achtung: Dem ausge-
zeichneten Verkaufspreis werden 
zehn Prozent für den guten Zweck 
aufgeschlagen! Es gibt leckeren 
selbstgebackenen Kuchen sowie 
warme und kalte Getränke. Die 
Einnahmen des Basares kommen 
zu 100 Prozent dem Kindergarten 
Gänseblümchen in Leisenwald 
zugute. Infos zum Förderverein und 
zu den Basaren unter foerderverein-
gaensebluemchen@gmx.de



Wächtersbacher Heimatzeitung 5/18 - 10. März 20188     9

Gelnhausen. Die Ehrenamtli-
chen in der Sozialarbeit treffen 
sich regelmäßig, um Erfahrungen 
auszutauschen und neue Ideen 
einzubringen. Unter der Leitung 
von Gabriele Wiemer und Nina 
Chmyrov trafen sich die Ehrenamt-
lichen, die in den Kleiderläden des 
DRK Kreisverbands in Gelnhausen 
und Schlüchtern tätig sind. 17 

Ehrenamtliche der
Kleiderläden treffen sich

Männer und Frauen engagieren 
sich ehrenamtlich, sortieren ge-
spendete Kleidung und verkaufen 
gebrauchte Kleidung von guter 
Qualität im Kleiderladen in der Ber-
liner Straße 45 in Gelnhausen und 
im Kleiderlädchen in der Ludovica-
von-Stumm-Straße 3 in Schlüch-
tern. Darüber hinaus unterhält das 
DRK eine Kleiderkammer in der 
Flüchtlingsunterkunft der Stadt 
Gelnhausen „Vor der Kaserne 4“. 
Gemeinsam mit den hauptamtli-
chen Mitarbeiterinnen blickten die 
Ehrenamtlichen beim Reflexions-
treffen auf 1.800 Stunden ehren-
amtliche Arbeit im vergangenen 
Jahr zurück. Gabriele Wiemer zeig-
te sich beeindruckt vom großen 
Engagement der Helferinnen und 
Helfer. Alle betonten übereinstim-
mend, dass ihnen ihre Tätigkeit 
große Freude bereitet. Sie bringe 
es mit sich, Kontakte zu anderen 
Menschen und Kulturen zu erleben 
und zu pflegen. „Unseren Ehren-
amtlichen ist es darüber hinaus 
besonders wichtig, die Idee des 
Recycling aktiv zu leben und ihren 
Teil dazu beizutragen“, hebt Gab-
riele Wiemer hervor.
Nach wie vor sind Ehrenamtliche 
beim DRK Gelnhausen-Schlüch-
tern herzlich willkommen.
Wer sich für eine ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Sozialarbeit des 
DRK Gelnhausen-Schlüchtern 
interessiert, bekommt weitere 
Informationen unter www.drk-
gelnhausen-schluechtern.de oder 
telefonisch unter 06051-48000.

Wächtersbach. Am Mittwoch, 
14. März, 19 Uhr, findet die jähr-
liche Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Friedrich-
August-Genth-Schule im Se-
minarraum (Erweiterungsbau/
Bücherei) der FAG-Schule in 
Wächtersbach statt, zu der alle 
Mitglieder/-innen herzlich einge-
laden sind.
Unter anderem finden turnusmä-
ßige Neuwahlen statt. Wesent-

Der Förderverein der Friedrich-August-Genth-Schule
lädt ein zur:

Jahreshauptversammlung
lichster Tagesordnungspunkt 
ist die Beschlussfassung über 
die Vergabe von Mitteln für die 
Anträge aus den jeweiligen Fach-
bereichen der Schule. Bisher 
konnte der Förderverein Mittel in 
Höhe von fast 175.000,- Euro zur 
Verfügung stellen.

Bei Fragen: Harald Krügel, Erster 
Vorsitzender, Tel.: 0177-8082045.

Wittgenborn. Die Jahreshauptver-
sammlung der Amateurfunker der 
Contest Gruppe Wittgenborn e.V. 
fand am 3. März, in den Räum-
lichkeiten in der Sophie- Knoth-
Straße statt. Der Vorsitzende Karl-
Hermann Diehl konnte fast die 
Hälfte der Vereinsmitglieder zur 
Versammlung begrüßen.
Im Bericht des Vorstands zum ver-
gangenen Jahr wurden neben der 
ziemlich erfolgreichen Teilnahme 
an den diversen nationalen und in-
ternationalen Wettbewerben auch 
einzelne Besonderheiten genannt:
Teilnahme von Vereinsmitgliedern 
an den Testtagen zur Weltmeister-
schaft im Amateurfunk WRTC2018, 
welche in diesem Jahr im Bereich 
der Lutherstadt Wittenberg statt-
findet. Ebenfalls eine Teilnah-
me eines Mitglieds an der einen 
Amateurfunkcamp YOTA 2017 für 
junge Leute in Großbritannien mit 
der Anreise von Frankfurt mit dem 
Fahrrad. Besonders die Anreise 
und Rückreise mit dem Fahrrad 
sind eine bemerkenswerte Leis-
tung, so Herr Diehl.
Auch die Vorbereitungen auf die 
neue Saison in 2018 der Amateur-
funkwettbewerbe kam in den ver-
gangenen Wochen nicht zur kurz.
Das auf dem Gebäude befindli-
che Amateurfunkrelais, welches 
zwischenzeitlich auch noch durch 
die BNetzA geprüft wurde, wird 
inzwischen durch „Grünen Strom“ 
(Solar-Paneele und Windgenera-
tor) versorgt, so der Vorsitzende.
Neben der geplanten Teilnahme 
an diversen Wettbewerben ist 
besonders die Unterstützung der 
Amateurfunkweltmeisterschaft 

Drahtlose Kommunikation - 
bereit für neue Herausforderungen

Jahreshauptversammlung
der Contest Gruppe Wittgenborn e.V.

WRTC 2018 (Mitte Juli 2018) durch 
ein Team des Vereins zu nennen.
Die Veröffentlichung von Terminen 
im Veranstaltungskalender der 
Stadt Wächtersbach hat den Verein 
doch schon bekannter gemacht: 
Printmedien und eine TV-Station 
konnten sich in Wittgenborn fach-
kundig informieren und darüber 
berichten.
Auch auf der 70. Messe Wächters-
bach wird der Verein mit einem 
kleinen Informationsblatt am Stand 
der Stadt Wächtersbach vertreten 
sein, so Karl-Hermann Diehl.
Die förmlichen Dinge jeder Mitglie-
derversammlung konnten nach 
dem Tätigkeitsbericht schnell 
abgeschlossen werden. Unter 
Verschiedenes wurden noch die 
Platzierungen in den diversen Wett-
bewerben besprochen: Wertungen 
für Deutschland meist immer unter 
den ersten fünf Teilnehmern, euro-
paweit meist unter den zehn besten 
Teams und weltweit immerhin um 
die Plätze 15 bis 25. Also ein erfolg-
reiches Jahr.
Der Vorsitzende machte noch auf 
die ab 25. Mai gültigen veränder-
ten Datenschutzregelungen im 
Bundesdatenschutzgesetz-Neu 
und der EU Datenschutz-Grund-
verordnung aufmerksam. Dies führt 
sicherlich im Verlauf des Jahres 
zu notwendigen Anpassungen, 
angefangen von der Web-Seite 
über Aufnahmeanträge und der 
Satzung.
Hier kommt noch viel Bürokratie auf 
die ganzen Vereine mit ehrenamtli-
chen Mitarbeitern und Vorständen 
zu, so Karl-Hermann Diehl in sei-
nem Schlusswort.



PR-Anzeige

Bei uns wird Service groß geschrieben!
PR-Anzeige

Obwohl es eine große Vielfalt 
an Smartphones von allerlei 
Herstellern gibt, haben alle eine 
Grundlage: Die Apps. Diese sind 
aus unserem Alltag nicht mehr 
wegzudenken. Sie bieten Ser-
vices, die vor allem die jüngere 
Generation nicht missen möchte. 
Auch Sie als Apothekenkunde 
können jetzt in den Genuss eines 
solchen Dienstes kommen. 
Nach reiflichen Überlegungen 
haben wir uns in der Rosen-
Apotheke entschieden Ihnen 
eine App (APOJET) anzubieten 
mit der Sie Medikamente digital 
bei uns vorbestellen können.
Vielleicht fragen Sie sich, weshalb 
Sie dafür eine „Extra App“ brau-
chen und ob es nicht bequemer 
wäre, die Daten durch übliche 
Messenger-Dienste (wie Whats-
App und Co) zu übermitteln?
Natürlich wäre es einfacher - 
aber hier ist äußerste Vorsicht 
geboten.
Gesundheitsdaten sind sensible 
Informationen. Landesdaten-
schutzbeauftragte warnen davor, 
Dienste zu nutzen, die sich der-
zeit weder an das deutsche und 
europäische Datenschutzrecht 
noch an das Fernmeldegeheim-
nis halten. Auch wenn Sie als 
Patient mit der Übertragung ein-
verstanden sind setzt man sich 
auch als Apotheker mit Risiken 
eines Rechtsverstoßes aus, wenn 
man diese Dienste nutzt.
APOJET erfüllt die strengen Da-
tenschutzbestimmungen.
Alle Daten, die zwischen Apo-
theke und Kunden ausgetauscht 
werden, sind verschlüsselt und 

befinden sich ausschließlich auf 
Servern in Deutschland.
Jetzt müssen Sie nur noch die 
APOJET App kostenfrei aus dem 
App Store bzw. Play Store laden 
und danach einmalig diesen QR-
Code der Rosen-Apotheke scan-
nen und schon kann es losgehen.

Vorteile für Sie:
• Einfache Benutzeroberfläche 

für Smartphones 
• Verordnungen werden direkt 

vom Smartphone via Rezept-
foto bestellt

• Alternativ zum Rezeptfoto 
ist auch die Bestellung via 
Text- oder Sprachnachricht 
möglich

• Wir informieren Sie (Push-
Nachricht), wann das Medi-
kament bei uns abholbereit 
ist

• Keine Verpflichtungen, jeder-
zeit beendbar

• Verschlüsselte Übertragung, 
Sicherung der Daten auf Ser-
vern in Deutschland 

Auf Ihre nächste Bestellung 
freut sich das Team der Rosen-
Apotheke!

Rezepte einlösen per App -
Ist das einfach so möglich?
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen für die vielfältigen

Aufmerksamkeiten zu unserer 

Goldenen Hochzeit
Ein besonderer Dank geht an meine Tochter Petra

und an Nachbarin Beate Becker für die Unterstützung.

Wendeline und Klaus Junk
Wächtersbach, im Februar 2018

Aufenau. Am Faschingsdienstag, 
fand im Gasthof zur Quelle der 
zweite Kaffeenachmittag der Bahn-
senioren Vogelsberg/Spessart 
statt. Durch das kurzweilige Pro-
gramm führte nach der Begrüßung 
der Vorsitzende Ewald Hartmann. 
Zur allgemeinen Belustigung trat 
er auch in die Bütt. Unterhaltung, 
Frohsinn und Lebensfreude stan-
den unter dem Motto der übrigen 
Akteure, deren Sketche zur Erhei-
terung der Anwesenden beitru-
gen. Sie waren humorvoll, frivol 
aber auch nachdenkenswert und 
beinhalteten auch ein Fünkchen 
Wahrheit. Akkordeon Melodien 
lockerten die Atmosphäre auf. Allen 
Akteuren wurde der Jägermeister- 
Orden überreicht.

Ausklang der närrischen Tage
Nach Gesang, Kaffee, Kuchen und 
Kräppel wurden in groben Zügen 
die ersten Reisepläne erörtert. Sie 
beginnen am 12. April mit einem 
Bus-Tagesausflug zu dem Kleider-
Modewerk Adler in Haibach bei 
Aschaffenburg mit anschließender, 
intensiver Besichtigung des Rhein-
Main Flughafens in Frankfurt. Vom 
29. August bis 2. September folgt 
eine Fünf-Tages-Busreise in den 
südöstlichen Teil des Bayrischen 
Waldes mit einer Rundfahrt nach 
Lam, Zwiesel, Bodenmais sowie 
Tagesfahrten zum Nationalpark 
Bayrischer Wald und Krumau 
Tschechien. Die nächste Zusam-
menkunft fällt aus organisatori-
schen Gründen auf Mittwoch, 14. 
März.

Sergej Morlang sichert sich Fahrkarte zur Deutschen 
Meisterschaft. Sergej Morlang belegte am Samstag, 10. Februar, 
bei der Hessischen-Einzelmeisterschaft in der Gewichtsklasse -46 kg 
einen zweiten Platz und ebnete sich damit den Weg zum Start bei der 
Südwest-Deutschen Meisterschaft. Danny Mähler belegte bis 60 kg 
einen hervorragenden fünften Platz und schrammt somit leider knapp 
an einer Medaille vorbei. Ebenfalls am Start, aber leider mit einem Sieg 
und zwei Niederlagen ausgeschieden, war -66 kg Joel Vogel. Insgesamt 
bescheinigte der Betreuer Tino Vogel allen einen tollen Einsatz und 
lobte das Engagement in den einzelnen Kämpfen. Am vergangenen 
Wochenende erreicht dann Sergej Morlang in der Gewichtsklasse bis 
46 kg gemeinsam mit seinem Coach Tino einen tollen dritten Platz bei 
der südwestdeutschen Einzelmeisterschaft und löste somit die Fahrkarte 
zur Deutschen-Meisterschaft (3. März) in Herne (Nordrheinwestfalen). 
Weitere Informationen zu dem Judo und Ju-Jutsusport sowie dem Judo-
Club-Wächtersbach unter www.jc-waechtersbach.de

Literaturstammtisch im Kikeriki
Wächtersbach. Der nächste 
Literaturstammtisch findet am 
Dienstag, 13. März, 20 Uhr, im 
Kikeriki statt. Wer auch einen Text 

vortragen, bzw. ein Buch vor-
stellen möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen.

Im Jahr 2017 waren es 31.000,- Euro
für Uganda und Brasilien 

Mit Altkleidern helfen
Aufenau. Diesen Termin gilt es 
sich vorzumerken: Am Samstag, 
21. April, findet die nächste große 
Altkleidersammlung der Kolpings-
familien „Aktion Eine Welt“ statt. 
Robert Kraus, Vorsitzender der 
Kolpingsfamilie Aufenau, wendet 
sich an die Bevölkerung: „Sam-
meln Sie schon jetzt Altkleider und 
Schuhe für unsere Sammlung. Sie 
unterstützen mit Ihren Altkleidern 
dann kein Privatunternehmen, 
sondern sie unterstützen mit dem 
Erlös der Sammlung soziale Pro-
jekte des Kolpingwerks der Diözese 
Fulda.“ Durch die fleißigen Helfer 
und Spender der Aktion im Jahr 
2017 konnte das Kolpingwerk drei 
Spenden für Uganda und Brasilien 
weitergeben. 5.000,- Euro gingen 
an die Aidswaisenhilfe von Margret 
Kawooya in Uganda, 1.000,- Euro 

an ein Misereorprojekt in Brasilien 
zur Unterstützung von Kleinbauern 
und 25.000,- Euro an den Förder-
kreis Brasilien zur Erweiterung und 
Ausstattung eines Kinder- und Ju-
gendzentrums im Bundesstaat Sao 
Paulo. In dem erfolgreichen Aids-
waisenprojekt in Uganda werden 
Waisen und Pflegekinder in andere 
Familien vermittelt und Schulgeld 
für eine gute Ausbildung gezahlt. 
Das Misereorprojekt in Brasilien 
unterstützt Kleinbauern bei der 
Wahrung ihrer Rechte. Durch die 
Erweiterung des Kindergartens in 
Sao Paulo können 130 Kinder und 
Jugendliche zur Freizeitgestaltung 
und zur sozialen und psychologi-
schen Betreuung aufgenommen 
werden, in einer Stadt, in der 20 
Prozent der Menschen in Elends-
vierteln leben.

Die geschmückte Kirche zum WGT in Neudorf.

Neudorf. Ein schönes Erlebnis 
war es, als sich die evangeli-
sche Johanneskirche Neudorf mit 
Frauen, Männern, Jugendlichen 
und Kindern aus Aufenau und 
Neudorf so nach und nach füllte. 
Sie kamen alle zusammen, um 
den Weltgebetstag gemeinsam 
mit einem Gottesdienst zu feiern. 
Das Vorbereitungsteam verteilte 
am Anfang für jeden Gast ein 
WGT-Bändchen und ein Heftchen, 
damit alle kräftig mitbeten, bzw. 

Gottes Schöpfung ist sehr gut!

Weltgebetstag in Neudorf aus Surinam
mitsingen konnten. Dass das der 
Fall war, bewiesen alle, denn die 
Lieder gingen gleich gut ins Ohr. 
Nach dem Gottesdienst wurden 
im Dorfgemeinschaftshaus noch 
landestypische Speisen aus Suri-
nam sowie Kaffee, Tee und Kuchen 
angeboten. Dort wurde dann auch 
gleich die Kollekte gezählt. Es 
konnten 307,- Euro an das WGT-
Komitee überwiesen werden. Ein 
herzliches Dankeschön an alle.
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkir-
che, Poststraße 20, Tel.: 06057-
919462.

Sonntag, 11.: 18 Uhr: Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfirman-
den des Ost-Bezirks in Wäch-
tersbach. Sonntag, 18.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Mittwoch, 21.: 15 Uhr: Kinder-
kirche in der evang. Kirche für 
Kinder von fünf bis elf Jahren. 
Donnerstag, 22.: 14 Uhr: Frauen-
kreis im Dorfgemeinschaftshaus 
Hesseldorf. Freitag, 23.: 15 Uhr: 
Café Lichtblick - Trauercafé in 
der Bücherei. Sonntag, 25.: 9 
Uhr: Gottesdienst in Hesseldorf. 
18 Uhr: Gottesdienst in Wäch-
tersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 

der Kreise und Gruppen: 
Kinderchor: montags, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kleiderkam-
mer und Soziallädchen: montags, 
14.30 bis 17.30 Uhr im „Alten 
Amtsgericht“, Bahnhofstr. 2. Po-
saunenchor: montags, 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr im Gemein-
dehaus. Jugend-Gospelchor 
„HONEY CREW“ (ab 14 Jahre): 
mittwochs, 20 Uhr im Gemeinde-
haus. Buchausleihe: donnerstags, 
16 bis 18 Uhr in der Bücherei. 
Pfadfinder: freitags, 15.30 bis 17 
Uhr (sieben bis zehn Jahre); mitt-
wochs, 16.30 bis 18 Uhr.

Sonntag, 11.: 9.30 Uhr: Hochamt. 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst im 
Nikolaus-Bauer-Haus. Mittwoch, 
14.: 19.30 Uhr: Elternabend für die 
Eltern der Komm.Kinder. Freitag, 
16.: 17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18 Uhr: Abendmesse. Samstag, 
17.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 18.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Montag, 19.: 18 
Uhr: Abendmesse. Mittwoch, 21.: 
17.30 Uhr: Weggottesdienst der 
Kommunion Kinder. Freitag, 23.: 
15 bis 18 Uhr:  Beichtgelegenheit 
vor Ostern und 19 bis 20 Uhr bei 
einem auswärtigen Geistlichen. 17 

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 14.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 15.: 9 
Uhr: Frauen-Gebetsstunde. Sams-
tag, 17.: 18 Uhr: Gottesdienst mit 

Uhr: Jugendkreuzweg. Samstag, 
24.: kein Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Sonntag, 25.: 9.15 Uhr: 
Palmenweihe im Nikolaus-Bauer-
Haus, Prozession zur Kirche und 
Hochamt. 
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 11.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 18.: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Dienstag, 20.: 
15 Uhr: Heilige Messe, anschl. 
Begegnungsnachmittag. Sonn-
tag, 25.: 11 Uhr: Heilige Messe 
mit Palmenweihe.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

4. Fastensonntag, 11.: 10.30 
Uhr: Heilige Messe in Aufenau. 
Mittwoch, 14.: 18.30 Uhr: Rosen-
kranzgebet in Aufenau. 19 Uhr: 
Abendmesse in Aufenau. Don-

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Sonntag, 11. März: 10.30 Uhr: 
Gottesdienst in Waldensberg (im 
August-Grefe-Haus). Sonntag, 
25.: 10.30 Uhr: Gottesdienst 
in Spielberg (im Ev. Gemein-
dehaus). 18 Uhr: Gottesdienst 
in Streitberg. Karfreitag, 30.: 
9.30 Uhr: Gottesdienst in Wal-
densberg (Kirche). 10.30 Uhr: 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg

nerstag, 15.: 18 Uhr: Abendmesse 
in Neudorf. 5. Fastensonntag, 
18.: 10.30 Uhr: Heilige Messe in 
Aufenau.

Martin Luther Kirche Aufenau:
Sonntag, 11.: Gottesdienst um 
9.15 Uhr mit Lektor Bender. 
Sonntag, 18.: Gottesdienst um 
9.15 Uhr mit Pfarrer Mahn. 
Johanneskirche Neudorf: 
Sonntag, 11.: Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit Lektor Bender. 
Emmauskirche Kassel:

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

Sonntag, 18.: Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit Pfarrer Mahn.

Gottesdienst in Spielberg (Kirche). 
Kindergottesdienst: am 18. März, 
11 Uhr, im Ev. Gemeindehaus 
Spielberg. Seniorennachmittag: 
Donnerstag, 15. März, 15 Uhr, im  
Ev. Gemeindehaus in Spielberg. 
Am Samstag, 24. März, 15 Uhr,  
im August-Grefe-Haus in Wal-
densberg.
Osternachtswerkstadt zur Vorbe-
reitung des Osternachtsgottes-
dienstes in Spielberg am 1. April: 
Donnerstag, 15., 22. und 29. März, 
jeweils 19 Uhr. Alle, die Lust haben, 
den Osternachtsgottesdienst mit 
vorzubereiten, sind herzlich ein-
geladen.

Willi Buchwald mit dem Theologie 
Student der FTH Gießen Burko 
Hunaeus. 18 Uhr: Kinderstunde - 
parallel zum Gottesdienst 

Wächtersbach. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde lädt recht 
herzlich zum Passionsessen im 
Evangelischen Gemeindehaus am 
Sonntag, 18. März, ab 11.30 Uhr 
ein. Bewusst verzichten zuguns-
ten von Menschen in Not! Dazu 
ermuntert die Fastenzeit. Einen 
Schritt in die richtige Richtung 
kann man tun, wenn man in das 
Gemeindehaus kommt, zum 
inzwischen schon traditionel-
len Essen „QUELLKADOFFEL 
UN MADDE“ einer einfachen, 
aber vollwertigen Mahlzeit. 
Pellkartoffeln und Quark in ver-
schiedenen Variationen werden 
zubereitet und gespendet von 
Gemeindegliedern. Dazu auch 
warme und kalte Getränke.

Passionsessen am 18. März
Man isst und zahlt so viel man 
möchte. Die Einnahmen und 
Spenden gehen an die Hilfsor-
ganisation „Handicap Interna-
tional“, die durch Landminen 
verletzten behinderten Kindern 
in den ärmsten Regionen der 
Welt hilft. „Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!“



Das ideale Geschenk zu Ostern:

„Aus Leidenschaft zum Blech“ -
Brass Guys
Wächtersbach. Der fesselnde 
Sound einer Brassband mit einem 
Programm von Bach bis Blues - das 
alles macht die Brass-Guys zum 
führenden Blechbläser-Ensemble 
der Region. Die sechs Ausnahme-
Musiker schaffen es, nahtlos zwi-
schen allen Stilen und Epochen 
einen musikalischen Bogen zu 
spannen. Das Repertoire reicht von 
der Klassik bis zur modernen Unter-
haltungsmusik. Ihre virtuose Musi-
kalität, ein Aufblitzen von feinem 
Humor und ihr Repertoire lassen 
keinen Zuhörer kalt. Jeder für sich 
ein hervorragender Solist, schaffen 
es die Sechs, in furiosem und vor 
allem präzisem Zusammenwirken 
Arrangements aus allen Stilrich-
tungen in einer Art und Weise dem 
Zuhörer zu vermitteln, wie es nur 
solche Ausnahmemusiker können. 
Zwei von ihnen sind in der Region 

keine Unbekannten: Der Dirigent 
des Musikzuges Wächtersbach 
Christophe Szykulla an der Tuba 
und Musikdirektor Harald Krebs 
an der Trompete. Der Landespo-
saunenwart Marshall Lamohr, der 
Bieberer Hornist Markus Fischer, 
und der Dirigent und Trompeter 
Peter Sugar zeugen von der wei-
teren Qualität der Besetzung. Am 
Schlagzeug ist der Erste Vorsitzen-
de des Musikzuges Wächtersbach 
Uwe Jung. Der musikalische Ge-
nuss wird durch die hervorragende 
Akustik der evangelischen Kirche 
noch gesteigert.
Das außergewöhnliche Konzert 
findet am Ostermontag, 2. April, 
17 Uhr, in der evangelischen 
Kirche in Wächtersbach statt. Der 
Eintrittspreis: beträgt 12,- Euro incl. 
einem Glas Sekt. Kartenvorbestel-
lung bei Uwe Jung, Tel.: 06053-4495


